
Schrauben und Muttern „Schwarzbrennen“ 
 
In der HTL haben wir gelernt, blanke Stahlteile mit Öl zu brennen, um eine gewisse 
Rostbeständigkeit zu erhalten. Dabei haben wir die Teile bis ca. 740°C - dunkel 
Kirschrot - erwärmt und dann in Öl getaucht. 
Das Ergebnis sind schwarze Teile, die den 
schwarzen Schrauben und Muttern wie sie für 
Vorkriegsmaschinen verwendet worden sind 
sehr ähnlich sehen. 
In der Literatur konnte ich diese Methode aber 
leider nicht finden.  Deswegen sind dies nur 
meine Erfahrungen: 
• Die Stahlteile müssen blank sein (keine 

Farbe, nicht vernickelt usw.) 
• Die Temperatur ist nur aus meiner 

Erinnerung und so wie ich sie anwende 
• Für das Öl nehme ich jedes herkömmliche 

alte Öl 
• Ob ein nachträgliches Einbrennen der 

öligen Oberfläche nötig ist, weiß ich nicht, 
hatte damit aber immer noch ein besseres 
Ergebnis 

 


